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„Wir müssen uns immer erklären!“ - Regenbogenfamilien als Teil 
der modernen Gesellschaft 
 
Lesben und Schwule sind schon lange Eltern, aber erst seit wenigen Jahren gründen sie 
mit einem eigenen homosexuellen Selbstbewusstsein Familien - Regenbogenfamilien. 
Michaela Herbertz-Floßdorf, Dozentin in der Erwachsenenbildung und Mediatorin, hat für 
die LAG Lesben in NRW die Broschüre „Regenbogenfamilie – werden und sein“ 
recherchiert und zusammengetragen. 
Regenbogenfamilien sind vielfältig gestaltet und Teil unserer modernen Gesellschaft. Ein 
Meilenstein auf dem Weg hierhin war die Einführung der eingetragenen Lebenspartner-
schaft im Jahr 2001, ein weiterer die Einführung der Stiefkindadoption 2005. Sie löste 
einen regelrechten Geburtenanstieg aus, weil nun auch zwei Lesben oder Schwule 
rechtlich gleichberechtigte Eltern sein können. Noch sind lesbische und schwule Eltern in 
Deutschland nicht gleichgestellt mit heterosexuellen Eltern und sie haben diverse Hürden 
zu überwinden, um Familie zu werden und zu sein.  
Die Broschüre handelt von den besonderen Bedarfen, vor allem bei der Umsetzung des 
Kinderwunsches, dem Prozess der Stiefkindadoption und ihrem (rechtlichen) Alltag. „Wir 
müssen uns immer erklären!“, sagt eine lesbische Mutter. Ihr Wunsch: mit der eigenen 
Familie gut integriert leben zu können. Über den derzeitigen Stand möglicher 
Familienplanung und -gestaltung in Regenbogenfamilien informiert die Broschüre, sie 
bietet Hinweise und Tipps zu bereits vorhandenen Beratungs- und Vernetzungsstrukturen 
und zeigt mögliche Perspektiven auf.  
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